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Antwort der Verwaltung: 

 

1. Inwiefern ist eine Zusammenführung dieser Daten in die Erstellung einer 
Konzeption zur Nutzung und Vermarktung von Brachflächen, wie im Juni 2019 
beschlossen, geplant? 

 
Es ist derzeit nicht geplant, die Ergebnisse der einzelnen Untersuchungen und 
Konzeptionen zum Thema „Brachflächen“, die in Teilen aufeinander aufbauen, in 
einer Konzeption zusammenzuführen. Die einzelnen Untersuchungen und 
Konzeptionen stehen mit ihrer jeweiligen konkreten Zielstellung und ihrem Ergebnis 
für sich, so dass eine Zusammenführung keinen Mehrwert erkennen lässt.  
Die konzeptionellen Arbeiten zum Thema „Gewerbebrachflächen“ gehören zum 
„laufenden Geschäft“ der Wirtschaftsförderung und der Stadtentwicklung und werden 
entsprechend fortgesetzt. 
Ganz aktuell sollen im Zuge des Modellprojektes „Smart Cities“ mit dem Teilprojekt 
„Smart Field Wirtschaftsquartier hallescher Osten“ planerische Prozessansätze im 
Sinne einer innovativen und nachhaltigen Stadtentwicklung für die Gebietstypen 
Brownfield (Gewerbebrachen) und Greenfield sowie ein Smart Tool 
Gewerbeflächenmonitoring entwickelt und umgesetzt werden, was sich auch 
wiederum als Konzeptionsbestandteil für einen konkreten Handlungsleitfaden zur 
Nutzung und Entwicklung von Brachflächen verstehen lässt. 

 
 
2. Wann wird diese Konzeption vorgestellt? 
 

Die Verwaltung kann dem Stadtrat der Stadt Halle (Saale) aktuelle Sachstände von 
konzeptionellen Arbeiten mit Bezug zum Thema „Brachflächen“ in geeigneter Weise 
vorstellen. 
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